


ricimimi Nicole und der Ponyhengst - Teil 1

Es war an einem Samstagmittag. Nicole und ich gingen über die Felder spazieren.

Wir waren so im Gespräch über so einiges, aber irgendwie kamen wir auf das Team Sex und was sie
gerne mal machen möchte, und ich muss sagen es war so einiges. So erzählte sie mir das sie
gesehen hat das Collin schon Haare an seinem Schwanz hat… Ich darauf: „Ja und?“ „Der ist erst 16
und hat da ein Monster hängen… Wenn ich mir vorstelle, wenn der erst so richtig steif ist und der
wäre bei mir drin, der würde meine Möse zerstören.“ Ich sagte: „Du würdest es mit deinem Sohn
treiben?“ Sie erschrak. „Nein, das wäre ja krank. So was würde ich nie tun.“

Ich  merkte  gleich,  dass  es  genau  das  Gegenteil  wäre.  Wir  gingen  weiter,  bis  wir  an  einem
Unterstand für ein Pony kamen. Es war ein kleiner Hengst. Wir standen da und der Hengst kam zu
uns, und es war so, als wenn er was roch.

Nicole wollte ihn streicheln, da hob er seinen Kopf genau unter ihr langes Kleid und ich hörte ein
schlecken  und  von  ihr  ein  „Ohhh!  Der  hat  mich  an  meiner  Spalte  geleckt.“  „Und  war  es
unangenehm?“ „Nein, im Gegenteil. Schau sein Schwanz der wird immer dicker und länger“ Ich sah
diesen Glanz in ihren Augen. „Ich glaube, der ist geil auf dich.“ Nicole sah zu mir und fragte:
„Meinst du?“ „Klar, komm Maus, nimm ihn in die Hand!“ Sie machte es und ich machte meine Hose
auf und holte meinen raus und sagte: „Maus du wirst heute noch eine Menge Sperma schlucken,
dafür Sorge ich. Dir werden deine geilen Löcher gefickt. “ Und meins schluckst du zuerst“, und
damit schob ich ihr meinen in den Mund.

„Komm Maus, zieh dich aus. Alles. Lass dich von dem Hengst besteigen.“ Ehe ich mich versah, stand
sie nackt da, stieg unter dem Zaun durch und lehnte sich an einem Holzpfahl. Ihre riesigen Titten
waren herrlich zu sehen. Der Ponyhengst war hinter ihr, sprang auf und sein Pimmel drang mit
einem lauten Schmatzgeräusch in sie ein. Der Hengst bumste sie hart. Nicole schrie: „Jaaaa, besorge
es mir! Mach mich fertig! Ohhh, ammmm, ahhhhh!“

Ich holte mein Handy raus machte ein paar Aufnahmen, und dann rief ich Collin an: „Hey Großer
was machst du? Es sind noch drei  Freunde da, ihr wolltet zocken?“ Ich sagte darauf,  wo alle
hinkommen sollten. Erst dann fragte er mich: „Ist das Mom da im Hintergrund?“ „Ja.“ „Was macht
die da?“ „Kommt einfach her.“

Nicole war nun unter dem Hengst nahm sein harten Prügel in den Mund und lutschte ihn, bis es
kam. Nicole schluckte alles, danach fickte er wieder bis zum Anschlag in ihre Möse.

In der Zeit kamen die Jungs und starten auf Nicole. Einer sagte: „Hey Collin, deine Mom ist ja eine
richtig geile Sau.“ Nicole sah die 4vier an und sagte: „Los ausziehen!“, was die vier nur zu gerne
taten.

Ein letztes Mal spritzte der Hengst alles in ihr Loch und dann ging sie zu den Jungs: „So, ihr habt
gesehen, dass ich mit dem Hengst gefickt habe. Nun dürft ihr das mit mir auch treiben… Schatz ist
das in Ordnung?“ „Na los Jungs, zwei in ihre Möse, ja.“ Der eine hinter ihr schob ihn in ihren Arsch
und der vierte in ihren Mund und los ging es. Collin und seine Freunde besorgten es ihr richtig.

Nicole schaute zu mir, während sie gevögelt wurde. „Ich sagte dir doch, Sperma ohne… Ende“

Weiter zum nächsten Teil
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